
Kamerateam

Englisch: Camera Department

PRODUKTION

Alle, die die Kamera bedienen und bewegen — Kameramann, Focus Puller,

Steadicam-Operator, Kameraassistent. Am Set die technische Schnittstelle zwischen

Regie und Optik.

Das Kamerateam steht zwischen Regie und Technik — es ist die visuelle Schnittstelle am Set, und

wenn hier etwas schiefgeht, sieht man es in jeder Sekunde des Films. Nicht nur der Kameramann,

sondern die ganze Einheit muss funktionieren wie ein Organismus. Der Director of Photography (DoP)

verantwortet die visuelle Sprache, aber ohne seinen 1. Assistenten (Focus Puller) und die

Kameraassistenten wird selbst die beste Idee zur Unschärfe-Katastrophe. Die Rollen sind

arbeitsteilig, aber nicht isoliert. Der Kameramann dreht, findet den Bildausschnitt, führt die

Bewegung. Der Focus Puller sitzt daneben mit Markierungsmaßstab und Schärfenspeicher — seine

Aufgabe ist existenziell: bei der kleinsten Abweichung verliert man die Szene. Der 2. Assistent

(Clapper Loader) verwaltet Film oder Speicherkarten, dokumentiert Take-Nummern und technische

Parameter. Auf größeren Produktionen kommt ein Steadicam-Operator hinzu, manchmal ein Kran- oder

Drone-Pilot. Jeder hat einen anderen Fokus, aber alle müssen wissen, was die anderen tun —

Kommunikation im Kamerateam ist nicht optional, sie ist Überlebensbedingung. In der Praxis heißt

das: Der DoP bricht mit dem Regisseur auf, erklärt die Lichtsetzung, die Brennweite, das Tempo der

Kamerabewegung. Der 1. Assistent lauscht bereits, notiert sich kritische Schärfenpunkte. Während

die Beleuchtung aufgebaut wird, setzt sich das Kamerateam an die Position, testet Bewegungen,

prüft Kabelverlauf und Bewegungsfreiheit. Bei jeder Einstellung neu — das ist keine Routine, das

ist Konzentration unter Druck. Ein Kamerateam ohne gegenseitiges Vertrauen wird langsam, unsicher,

fahrig. Mit Vertrauen läuft selbst eine komplexe Steadicam-Fahrt durch drei Räume mit Fokussprung

im Dutzend-Sekunden-Takt. Das Kamerateam trägt auch die Verantwortung für die Logistik: Objektive

müssen passen, Stativ muss halten, Akkus müssen reichen. Es ist eine handwerkliche Position — und

gleichzeitig eine künstlerische, weil jeder im Team die Bildgestaltung mit seinen Entscheidungen

entweder unterstützt oder sabotiert. Deshalb wird nicht nach Titel rekrutiert, sondern nach

Charakteren, die zusammenpassen.
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